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Wie man den Menschen regiert 

von Reto Scheiwiller 
Alles was wir heute in einer zivilisierten Umgebung antreffen, wurde von 
Menschen erschaffen. Alles was der Mensch erschuf war zuerst einmal ein 
Gedanke. Wenn sie ein Haus betrachten, steht dieses Haus heute nur dort 
weil ein oder mehrere Menschen sich früher einmal Gedanken darüber 
gemacht haben, da ein Haus zu bauen. Es hat 3 Stockwerke weil der 
Eigentümer es so entschieden hat und die Fenster sind nicht rund sondern 
eckig weil er es so wollte oder ein Gedanke der Regierung ihn daran 
hinderte runde Fenster einzubauen. Eine Firma, ein Mord und sogar ein 
Teil der körperlichen Krankheiten, all das entsteht durch den denkenden 
Menschen. 
 
Sie als angehender Regierender sollten nun besonders daran interessiert 
sein, wie man den Verstand eines Menschen auf die Ergebnisse bringt, die 
man selbst gerne hätte, da dies die Grundlage ist den Menschen selbst zu 
kontrollieren.  
 
Zuerst erweitern wir also ihr Wissen darüber, wie der menschliche 
Verstand arbeitet. Dieser besteht aus zwei Teilen, den einen könnte man 
als logischer Verstand und den anderen als tierischen Verstand 
bezeichnen. Der logische Verstand arbeitet auf der Basis von Vernunft und 
der tierische Verstand nach dem Reiz-Reaktions-Prinzip. Beide verwenden 
die verschiedenen Sinneswahrnehmungen um Informationen aus der 
Umwelt aufzunehmen und diese mit bestehendem Wissen abzugleichen 
und auszuwerten. Bei einer Berechnung ist entweder nur einer der Teile 
oder beide zu einem gewissen Grad beteiligt. Wir haben also verschiedene 
Komponenten, die wir zur Kontrolle des Menschen einsetzen können: 
 
- den logischen Verstand und dessen Vernunft 
- den tierischen Verstand und das Reiz-Reaktions-Prinzip 
- die Sinneswahrnehmungen 
- die aufgenommenen Informationen 
- das bestehende Wissen 

Schauen wir uns diese Komponenten einmal etwas genauer an, wobei wir 
unser herrschendes Geldsystem als Beispiel verwenden. Ich wähle das 
Schuldgeldsystem da es die wichtigste Basis der zur Zeit herrschenden 
Regierung ist, weil das Geld den weitreichendsten Einfluss auf einer 
globalen Ebene besitzt und als ein Meisterwerk der Kontrolle über den 
Menschen angesehen werden darf.  
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Das bestehende Wissen 
Vom bestehenden Wissen ist das Ergebnis der Auswertung abhängig. 
Durch die Kontrolle dieses Wissens kann man sowohl den logischen als 
auch den tierischen Verstand beeinflussen.  

In Bezug auf unser Geldsystem glaubt der Mensch zu Wissen das hinter 
den bunten Geldscheinen ein wahrer Wert steckt. Diese Desinformation 
führt dazu dass der Mensch es als Tauschmittel akzeptiert und er geht 
sogar so weit das er heute nahezu alle Güter gegen diesen Scheinwert 
eintauscht. Der Wert des Papieres besteht alleine nur aus der falschen 
Berechnung des Verstandes, dass hinter diesen Zetteln ein wahrer, kaum 
veränderbarer Wert steckt und er in Zukunft kein Problem haben wird 
diesen Wert einzutauschen. Dieser Wert wird aber durch die Instanzen 
gesteuert welche das Geld herausgeben, dies funktioniert so lange wie die 
Illusion dieses wahren Wertes aufrecht erhalten werden kann. 
 
Die aufgenommenen Informationen 
Ebenfalls entscheidend für das Ergebnis einer Auswertung des 
menschlichen Verstandes ist die aufgenommene Information, welche dann 
zu bestehendem Wissen wird. Will man einen logisch denkenden 
Menschen unter Kontrolle halten, sollten die von ihm aufgenommenen 
Informationen mit dem bestehenden Informationen übereinstimmen.  

In Bezug auf das Schuldgeldsystem wird hier die bestehende Information 
geliefert, das die Währungen einigermassen stabil sind, indem die 
Abwertung nur sehr langsam stattfindet und Währungen hauptsächlich in 
Bezug auf Währungen und nicht mit realen Werten verglichen werden. 
Auch Inflationsstatistiken werden zurechtgebogen und wichtige 
Rohstoffmärkte via Futures im Preis gedrückt. Sollte ein logisch denkender 
Mensch auf Informationen stossen die nicht mit seinem bestehenden 
Wissen übereinstimmen, besteht für den Regierenden die Gefahr, dass 
dieser Mensch beginnt nachzuforschen, was man um an der Macht zu 
bleiben verhindern sollte. Um dies zu verhindern werden heute Menschen 
dazu bewegt, eher mit ihrem tierischen Verstand auszuwerten, auf was ich 
später noch eingehen werde. 
 
Die Sinneswahrnehmungen 
Über die Sinneswahrnehmungen können wir einen Menschen ebenfalls 
regieren. Eine geschwächte Wahrnehmung führt zu weniger 
aufgenommener Information, was zu weniger Auswertungen führt, 
wodurch ein Mensch seltener auf Inkompatibilitäten mit seinem 
bestehenden Wissen stösst. Dies kann durch die Verzerrung der 
Wahrnehmung über die Förderung der Einnahme rezeptfreier, 
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rezeptpflichtiger oder illegaler Drogen geschehen. Auch kann man die 
Sinneswahrnehmung durch übermässige Belastung abstumpfen, was sehr 
gut über jegliche Art von Bildschirmen funktioniert. Auch übermässiger 
Konsum von Musik und geschmacksverstärkende Stoffe in der Nahrung 
erzielen gute Ergebnisse. Als Regierender der durch Desinformation an der 
Macht sitzt, sollten sie diese Massnahmen gleich präventiv einsetzen. 
Sorgen sie dafür dass ihr zu kontrollierender Mensch so viele Bildschirme 
besitzt wie möglich, am besten sollte er diesen immer bei sich tragen. 
Verführen sie ihn dazu möglichst oft Drogen wie Alkohol zu konsumieren. 
Auch können sie durch Brot-und-Spiele-Einrichtungen wie die Olympischen 
Spiele die Sinneswahrnehmungen von Informationen ablenken, welche 
ihre Desinformation aufdecken könnte.  

Auf das Schuldgeldsystem bezogen wird das System selbst, die Börse und 
der Handel darin als etwas sehr kompliziertes dargestellt, um den 
Menschen davor abzuhalten sich damit auseinander zu setzen, schliesslich 
verbirgt sich dahinter direkt das eigentliche Geldsystem. 
 

Der tierische Verstand und das Reiz-Reaktions-Prinzip 
Eine der besten Methoden ihren zu regierenden Menschen zu kontrollieren 
ist über seinen tierischen Verstand, welcher hauptsächlich auf Reiz-
Reaktions-Basis arbeitet. Der tierische Verstand schaltet sich immer bei 
negativen Emotionen wie Wut, Furcht, Trauer und Apathie ein. Der 
Hauptvorteil bei dieser Regierungsmethode ist, dass der logisch denkende 
Verstand proportional zur Aktivität des tierischen Verstandes 
ausgeschaltet wird. Einfacher gesagt bedeutet dies, dass ihr Mensch wenn 
er 60% tierisch denkt nur noch 40% logisch denkt. Dies hemmt die 
Auswertung der erhaltenen Informationen und der Mensch entscheidet 
eher nach seinen Emotionen als nach seiner Vernunft. Beispielsweise 
können sie diesen Menschen wütend auf eine Gruppierung machen die 
blaue hüte trägt und er wird sie darum bitten etwas gegen diese 
Gruppierung zu unternehmen. Auch das schüren von Angst vor einem 
Krieg hat bereits unglaubliche Wirkungen erzielt. Auch ist es möglich per 
Gewalt einen Menschen in Apathie gegenüber der Regierung zu drücken, 
wodurch er keinen wiederstand mehr leisten wird. 

Unser heutiges Schuldgeldsystem erzeugt durch Zinseszins einen 
permanenten künstlichen Mangel, welchen den grössten Teil der 
Weltbevölkerung in die negativen Emotionen niederdrückt, in Wut auf den 
Mangel, in Furcht vor dem Mangel, in Trauer über den Mangel und in 
Apathie gegenüber dem Mangel. Jeder Mensch der auf der Stufe dieser 



      Seite 4 / 5 

Emotionen steckt, berechnet mehr als 50% aller Auswertungen mit 
seinem tierischen Verstand. 

Der logische Verstand und dessen Vernunft 
Als angehender Regierender haben sie nun bereits gelernt, dass falls sie 
über Unwahrheit und Desinformation über einen Menschen regieren 
möchten, der logische Verstand ihr grösster Gegner ist. All dies gilt für 
den einen Menschen, welchen wir als Beispiel genommen haben, aber 
genauso für Gruppen, Nationen und die ganze Menschheit. Alles was sie 
über den einzelnen Menschen gelernt haben müssen sie genauso auf 
Gruppen von Individuen anwenden. Beachten sie aber das wenn sie auf 
diese Art regieren möchten, dass sie mit den gleichen Problemen des 
logischen Verstandes zu kämpfen haben werden wie die heutige Elite. Der 
Energieaufwand um ein solches Regierungssystem zu erhalten wird mit 
der Zeit immer grösser, da sie immer mehr Desinformation zum Schutz 
ihrer ursprünglichen Desinformation verbreiten müssen und diese 
wiederum verbergen müssen. Sie  befinden sich mit ihrem Lügengebäude 
von Anfang an in einer enger werdenden Todesspirale.  
 
Genauso ist es mit dem Zinseszinseffekt, der von Anfang an ein 
eingebauter Selbstzerstörungsmechanismus des Schuldgelsystems ist.   

Ich möchte ihnen hier noch eine Alternative zum der bisher behandelten 
Art zu regieren nahelegen. Anstatt den logischen Verstand des Menschen 
zu bekämpfen, versuchen sie mit ihm zusammen zu arbeiten. Dies 
benötigt einen viel geringeren Energieaufwand und ist um einiges 
nachhaltiger als die bisherigen Systeme. Ein logisch denkender Mensch ist 
meist sehr vernünftig, mutig, ehrgeizig und hilfsbereit. Setzen sie auf 
Wahrheit und bestärken sie die Vernunft des Menschen. Sorgen sie dafür 
dass der Mensch sich in positiven Emotionen wie Glück und Freude 
befindet. Bestärken sie die Bevölkerung darin, keine Drogen zu 
konsumieren. Achten sie darauf dass alle Informationen jedem zugänglich 
sind, und das die Medien unter ihrer Kontrolle jeweils mehrere Ansichten 
zu einem Thema darstellen, ohne die Ansichten zu werten. Etablieren sie 
ein Schulsystem welches auf die Bedürfnisse der Kinder eingeht und diese 
nicht wie bisher autoritär indoktriniert. Wenn sie ein Geldsystem 
etablieren achten sie darauf, dass eine Balance- oder Überflusssituation 
eintritt und nicht wie bisher eine künstliche Mangelerscheinung herrscht. 
Eine solche Regierung läuft nahezu von selbst, da der Grossteil der 
Bevölkerung an einer solchen Regierung interessiert ist und mithilft diese 
zu betreiben. Ich wünsche ihnen viel Erfolg. 
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